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frauen mittendrin

Ab Januar 2018 gibt es ein neues Angebot für 
Frauen. An 8 Mittwochvormittagen (in der Re-
gel der 2. Mittwoch im Monat) gibt es einen Input 
von Frauen für Frauen mit anschliessendem Aus-
tausch zum Thema. 
Impulsreferate führen uns ins Gespräch miteinander. 
Die Referentinnen geben uns Einblick in ein Wissen, 
eine Leidenschaft, eine Entdeckung, eine Lebensge-
schichte o.ä. Das Gehörte wird in moderierten Grup-
pengesprächen vertieft. So sollen Frauen aller Ge-
nerationen gestärkt werden und wachsen auf ihrem 
Lebens- und Glaubensweg. 
Das erste «Frauen mittendrin» findet am Mittwoch, 10. 
Januar von 9 bis 11 Uhr im Kirchgemeindehaus statt. 
Wir freuen uns auf viele Frauen und einen anregenden 
Austausch.
Fürs Team: Adelheid Huber, Pfarrerin 

cLOser
steht für ein inspirierendes Seminar, welches am 
16. und 17. März 2018 stattfindet.
Das Thema Vaterliebe Gottes fordert uns heraus, 
ganz aus der Versorgung von Gott zu leben. Am Frei-
tagabend beginnen wir den closer mit Worship, einer 
Ministry Time, in der das Gebetsteam unserer Kirch-
gemeinde für Menschen betet, und dem ersten Re-
ferat von Jens Kaldewey. Sam Müller von der Band 
upstream leitet uns im Worship an. Der Samstag 
vertieft das Thema. Jens Kaldewey und Dr. Elisabe-
th Bezel (Fachärztin FMH für Kinder- und Jugend-
psychiatrie und Psychotherapie) gestalten die beiden 
Plenarveranstaltungen am Morgen und Nachmittag. 
Dazwischen gibt es drei Workshops. Eine Kinderhüte 
für Kinder zwischen 0 und 5 Jahren ermöglicht Eltern 
eine Teilnahme. 
Der closer soll Menschen in ihrem Glauben stärken. 
Lass dich von Gottes Liebe neu berühren.
Christian Meier, Pfarrer

Renate Jahn am Impulstag 2016. (Foto: Roger Sahli)



reformaction
– Evangelisches Jugendfestival 2017
32 junge Leute aus der Konfklasse Huber und dem 
Nachkonf pilgerten zusammen mit 4700 Jugendlichen 
vom 3. bis 5. November nach Genf und feierten so das 
500-jährige Reformationsjubiläum.
Eine multimediale Inszenierung an der 100m langen 
Reformationswand zeigte die befreienden, biblischen 
Einsichten, welche die Reformatoren in Europa ver-
breiteten. Am Samstag erzählte uns die Iranerin Ami-
na, wie sie zum Christentum konvertierte und wegen 
Morddrohungen flüchtete. Positiv überrascht wurden 
wir von der kurzweiligen Hauptveranstaltung mit Red-
nern, Musikgruppen und Künstlern. Aus zwölf Ange-
boten besuchten wir abends die Pantomime ‚My Bible‘ 
oder tanzten mit einem DJ ab. Den Abschluss bildete 
am Sonntag der SRF-Festgottesdienst. Müde, aber 
glücklich reisten wir dann von diesem besonderen Ge-
meinschaftserlebnis nach Hause.
Johannes Huber, Pfarrer

herbstwuche

vom 6. bis 13. Oktober 2018 in Eglofs, Allgäu
Gemeinschaft & Freizeit, Tiefgang & Spass, Kreativität 
& Genuss. Diese Stichworte stehen für die Herbstwu-
che, eine Ferienwoche der reformierten Kirche für alle 
Generationen. Ein motiviertes Vorbereitungsteam un-
ter der Leitung des Sozialdiakons Markus Hardmeier 
startet in diesen Tagen mit den Vorbereitungen. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich diese Woche reservieren 
und uns nach Eglofs im Allgäu begleiten. Die Anmel-
deflyer folgen im Frühling 2018.
Das Hewu-Team 2018:
Markus Hardmeier (Leitung), Christian Meier (Pfarrer), 
Max Baumann, Gabriela Frey (Cevi), Evelyn & Stefan 
Haebler, Jeannine Herren, Marianne Nacht, Carole 
Reinhardt
Markus Hardmeier, Sozialdiakon

kinderTaufe erlebt
Andächtig betrachtet unsere zweieinhalbjährige 
Tochter die bunt verzierten und liebevoll gestal-
teten Taufblüten am Taufbaum.
In wenigen Wochen werden auch eure Blüten aufge-
hängt und hier in der Mitte beim Taufstein wird euch 
Pfarrer Johannes Huber taufen, erklären wir unseren 
beiden Kindern. Es war an einem sonnigen Freita-
gnachmittag, als wir nach dem Unti-Besuch zusam-
men die reformierte Kirche betraten.

Im Vorfeld zur Taufe lud uns die Katechetin Ruth Ja-
kob-Diethelm ein, Fragen ihrer Schüler zum aktuellen 
Thema «meine Taufe» zu beantworten. Am Taufgot-
tesdienst Mitte November wird ihre Klasse die Taufe 
persönlich miterleben und einen Teil des Gottesdiens-
tes mitgestalten. Wir wurden sehr herzlich von den 
Schülern empfangen und mit Fragen zum Thema Tau-
fe, aber auch zu Persönlichem konfrontiert.

Wir haben uns für eine Geschwistertaufe entschieden. 
Unsere Kinder sind zwar noch klein und für sie wird 
dieser Anlass nicht mehr Bedeutung haben, als ein 
spezieller Tag mit einem ihnen gewidmeten Fest.

Uns ist es wichtig, dass unsere Kinder diesen beson-
deren Tag als Beginn der Verbindung mit Gott sehen, 
an ihn glauben und seine Liebe und Nähe spüren. Als 
Eltern versuchen wir, unser Denken und die Werte, die 
wir im christlichen Glauben erfahren haben, vorzule-
ben und unseren Kindern auf ihrem Lebensweg mit-
zugeben.
Andrea Solimene Cvijetic

 
Tauffamilie Cvijetic mit 3.Kl-Unti-Kindern (Foto: Ruth Jakob)

Reformaction – Evangelisches Jugendfestival 2017 (Foto: Dunja Mehr)



festgottesdienste

Zur Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel laden 
wir Sie herzlich zu folgenden Gottesdiensten und 
Anlässen in unserer reformierten Kirche ein:

«Advänts-Gschichte am Füür»: Freitag 1./8. und 
15. Dezember 2017, um 17.30 Uhr
Die Vorweihnachtszeit ist eine besondere, zauberhafte 
Zeit. Leuchtende Kinderaugen, Kerzenlicht, Zimt- und 
Guetzli-Duft. All dies und noch vieles mehr gehört 
dazu. Und was wäre Weihnachten und Advent ohne 
Geschichten?
An drei Freitagabenden im Advent erzählen wir auf 
dem Spielplatz beim Kirchgemeindehaus Adventsge-
schichten am Füür. 
Ein Feuer sowie heisser Punsch und leckere Weih-
nachtsguetzli sorgen für das passende Ambiente. Ein-
geladen sind alle, Jung und Alt, insbesondere aber Fa-
milien mit ihren Kindern. Der offizielle Teil dauert rund 
30 Minuten, mit anschliessendem offenem Ausklang.
Wetterfeste Kleidung ist von Vorteil, da der Anlass 
grundsätzlich draussen stattfindet. Sollte das Wetter 
wider Erwarten sehr schlecht sein, würde der Anlass 
ins Kirchgemeindehaus verlegt.
Markus Hardmeier, Sozialdiakon

17.12.2017 Weihnachtsmusical um 17 Uhr
Thema: «Em Jakob sis Wiehnachtswunder» Leitung: 
Markus Hardmeier & Abentür am Sunntig-Team

24.12.2017 Christnachtfeier um 22.00 Uhr 
Thema: «Gottes Herrlichkeit mitten unter den Men-
schen» Leitung: Pfr. Christian Meier, Mitwirkung: Sing-
kreis

25.12.2017 Traditioneller Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl um 10.00 Uhr
Thema: «Woher kommt der Weihnachtsbaum?»
Leitung: Pfr. Johannes Huber

31.12.2017 Moderner Silvester-Familien-Gottes-
dienst mit Segnung um 10.00 Uhr
Weil in diesem Jahr der 31.12.2017 ein Sonntag ist, 
wird der Segnungsgottesdienst vom 1. Januar in die-
sem Jahr vorverschoben. Das Thema «Jesus, mini 
Quelle» nimmt die neue Jahreslosung 2018 auf und 
lädt besonders auch Familien mit Kindern ein. Was 
eine Quelle bedeuten kann, hören wir aus Berichten 
von Kawaida (Afrika). Ein Segnungsteil gibt die Mög-
lichkeit, dass sich Familien und Einzelpersonen für das 
neue Jahr segnen lassen können. Anschliessend an 
den Gottesdienst gibt es einen Neujahrsapéro.
Leitung: Markus Hardmeier (Sozialdiakon), Pfr. Christian Meier

wenn die Liebe fehlt

Auslegung des 1. Korinther-Briefes im rabbi-
nischen Bibellesen Manna
Ca. 55 n.Chr. schreibt Paulus den ersten Brief an die 
Gemeinde in Korinth. Wenige Jahre zuvor hat er sie ge-
gründet und 1,5 Jahre dort gelebt. Im grossen Bogen 
von Kreuz und Auferstehung wendet er sich den The-
men zu, die die junge Gemeinde beschäftigen. Zwar 
sind dort viele Gaben vorhanden, aber im Umgang 
miteinander fehlt die Liebe. Wie können die Christen 
in Korinth, wie können wir heute geistlich wachsen und 
reifen? An sechs Abenden vertiefen wir uns auch 2018 
in ein biblisches Buch, um Impulse für unser Leben zu 
bekommen. Sie sind auch ohne biblische Vorkenntnis-
se herzlich willkommen. Start ist am Donnerstag, 18. 
Januar (20 bis 22 Uhr) zum Thema Glaubensfunda-
ment – der Bogen wird gespannt (Kapitel 1 + 15).
Adelheid & Johannes Huber, Pfarrehepaar

Innere stärke gewinnen

ökumenischer Bildungsmorgen 
Manchmal wüssten wir eigentlich schon, was in schwie-

Theaterprobe (von Liebe wegen) erstmals mit Kostümen. 
(Foto: Raphael Lisser)

 
Adventsgschichte am Füür hinter dem KGH am 1., 8. und 15. Dezember 2017. 
(Foto: zvg von Markus Hardmeier)



rigen Lebenssituationen wichtig und richtig wäre, aber 
es gelingt uns nicht, unser Wissen in die Tat umzuset-
zen, weil uns die seelische Kraft dazu fehlt. Was dann?
Am musikalisch umrahmten, ökumenischen Bildungs-
morgen vom 25. Januar erzählen uns Mitglieder des 
Vorbereitungsteams, was ihnen in solchen Situationen 
schon geholfen hat. Auch Ihre Erfahrungen haben in 
einer Austauschrunde Platz an diesem Morgen – aber 
nur so weit, wie Sie das möchten. Zeit zum persön-
lichen Austausch findet man bei Kaffee und Gipfeli und 
beim anschliessenden gemeinsamen Mittagessen.
Anmeldung zum Bildungsmorgen bis 18. Januar an 
Sekretariat Kath. Pfarramt, Chapfstrasse 25, 8625 
Gossau, Telefon 044 935 14 20, pfarramt@kath-gos-
sau-zh.ch
Johannes Huber, Pfarrer

ruckblick herbstlager 17

Das Herbstlager der Cevi Jungschar nahm in den 
Herbstferien 125 Kinder und Leitende mit auf eine Rei-
se mit den «Fünf Freunden». Was für ein Abenteuer: 
Italien, Australien, USA, Russland, China und zurück 
via Italien in die Schweiz. Die Suche nach ihrem ver-
lorenen Hund führte täglich weiter, um die ganze Welt. 
Ein abwechslungsreiches Programm bot Action, Spass 
und Gelegenheit, Fähigkeiten der Pioniertechnik, Kar-
tenkunde und 1. Hilfe zu stärken und anzuwenden. In 
Italien bot sich aber auch die Gelegenheit, einem Got-
tesdienst mit dem Papst beizuwohnen und das tägliche 
Singen gab dem Tag einen schönen Abschluss. 
Neben dem aufwändigen Programm hat mich jedoch 
die Gemeinschaft am meisten beeindruckt. Im Lager 
kam die Vertrautheit in den Stufen, aber auch das Mit-
einander darüber hinaus, speziell zum Ausdruck und 
konnte weiter gestärkt werden.
Text: Florian Glaser

sinnvoll investiert
Der Cevi Gossau investiert sich in Kinder und Ju-
gendliche und bringt sie miteinander und mit Gott 
in Beziehung. Für viele ist der Cevi Gossau ein 
grosser Gewinn in ihrer sozialen, wie auch geist-
lichen Entwicklung. 
Über 220 ehrenamtliche Mitarbeiter bilden so das 
Rückgrat unser Kinder- und Jugendarbeit. Dabei wer-
den sie von fünf Teilzeitangestellten und einer Prakti-
kantin begleitet und gefördert. Nebst der Unterstützung 
von Seiten der Kirche und der politischen Gemeinde, 
sind wir zum Grossteil auf einen privaten Spenderkreis 
angewiesen. Helfen Sie mit, das diesjährige Spenden-
ziel zu erreichen? Wir sind stets auf der Suche nach 
Neuspendern, welche unseren aktiven und attraktiven 
Dorfverein mit einem Dauerauftrag oder einer einma-
ligen Einzahlung unterstützen. Per Anfang November 
fehlen noch Fr. 47500.– in der Kasse. Jeder Beitrag 
hilft, junge Menschen im Cevi gewinnbringend beglei-
ten zu können. 
IBAN: CH93 0900 0000 8001 7514 0. Vermerk: Mitar-
beiterförderung (100% abzugsberechtigt)
Benjamin Hardmeier, Vorstandsmitglied Cevi Gossau

roundabout-Teens
is coming back
Tanzen, Spass haben, über Themen sprechen, die 
Girls beschäftigen, den eigenen Körper schätzen 
lernen, Selbstvertrauen stärken und in der Gruppe 
Beziehungen knüpfen.
Zwei motivierte junge Frauen, die einige Jahre 
roundabout-Erfahrung mitbringen, werden die Girls-
Tanzgruppe wieder ins Leben rufen. Annina Kradolfer 
war Teilnehmerin und anschliessend Hilfsleiterin im 
roundabout Cevi Gossau. Zusammen mit Denise For-
rer ist sie top motiviert, eine neue Gruppe zu starten.
roundabout ist ein nationales Streetdance-Netzwerk 
für Mädchen und junge Frauen. Es ist ein Projekt des 

Hela 2017 (Fotos: Dario Neukomm/Silas Zindel)

 
Roundabout Teens 2015 (Foto: zvg von Rita Förster)
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kollekten kirche
Oktober 2017
Kawaida Schulen Kenia	 2‘065.60
Menschenrechte	 556.00
OMF, 
Überseeische Missions-Gemeinschaft	 564.00
SEA Jugenallianz	 654.60
Suppenküchen Bulgarien	 525.10
Bibellesebund Kongo, ‚Pöstli‘	 1‘017.85

spenden cevi
IST Oktober 2017:	 CHF 171‘565
SOLL Oktober 2017:	 CHF 182‘500

Redaktionsadresse

Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,

8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda

· Februar ragenda (Ausgabe 2): 3. Januar 2018

· März ragenda (Ausgabe 3): 31. Januar 2018

Kontakte

· �Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 

(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

· �Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 

(Dienstag- bis Freitagvormittag)

· �Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch

· �News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter

Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch

Pfarramt

Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 

Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch

Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Sozialdiakonie

Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch

Angelika Kündig, 044 975 30 52, angelika.kuendig@refgossau.ch

Jugend

�Leitung Cevi Gossau: Roman Gut, 044 935 57 48, roman.gut@cevigossau.ch 

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di-Vormittag und Do ganztags),
katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

taufsonntage 2018
28. Januar 2018 	 Pfr. Johannes Huber
25. März 2018 	 Pfr. Christian Meier
15. April 2018 	 Pfrn. Adelheid Huber

kindersegnungen 2018
18. März 2018	 Pfrn. Adelheid Huber
13. Mai 2018	 Pfr. Johannes Huber

Blauen Kreuzes, welches mit lokalen Partnern zusam-
menarbeitet. Ein solcher Partner sind wir als Cevi Gos-
sau. Die Teensgruppe wird Anfang Jahr starten. Über 
die genauen Startdaten und Anmeldemöglichkeiten 
werden wir auf unserer Website informieren www.ce-
vigossau.ch
Salome von Orelli, Cevi Gossau

einblick in den gebetskurs:

«Das Gebet sollte unser Steuerrad und nicht unser 
Ersatzrad sein.» Corrie Ten Boom
Der Wunsch, dass das Gebet vom Ersatz- zum Steu-
errad im Leben wird, hat rund dreissig Teilnehmende 
dazu bewogen, an sechs Abenden an einem Gebets-
kurs teilzunehmen.
Die sehr eindrücklichen, kompakten Videoinputs von 
Pete Greig (Leiter der Bewegung 24-7prayers.com) 
haben uns neue Gesichtspunkte vom Gebet aufge-
zeigt und auch den Wert des Gebetes noch einmal he-
rausgestrichen. Persönliche Beiträge von Leitern und 
Teilnehmenden des Kurses haben uns berührt und 
inspiriert, in praktischen Übungen haben wir das Ge-
hörte umgesetzt. Zu erleben, wie Gott direkt auf einige 
unserer Gebete geantwortet hat, war sehr bewegend.
Beten können wir alle, dazu brauchen wir keinen Kurs 
– durch Ermutigung, Austausch und Ideen sind wir 
aber neu motiviert, das Steuerrad in die Hand zu neh-
men und den Schatz des Gebetes neu zu entdecken.
Marianne Nacht, Teilnehmerin Gebetskurs

hebräisch-kurs

Ab Februar 2018 erlernen wir die hebräische Schrift 
und Sprache des Alten Testamentes in einer Grup-
pe von 4 bis 8 Kursteilnehmern, eine Stunde pro 
Woche, welche mit den Teilnehmenden vereinbart 
wird.
Das Bibelhebräisch ist eine faszinierende Sprache: 
Sie ist einerseits eine geerdete, bildliche Sprache – so 
bedeutet z.B. ‚Tikwa‘, sowohl das ‚Seil‘, das Rahab in 
Jericho aus dem Fenster hängen liess, als auch ‚Hoff-
nung‘. Andererseits meint ‚hebräisch‘ wörtlich auch die 
Sprache, die von ‚jenseits‘ zu uns kommt und uns so-
mit ewige, göttliche Weisheiten vermittelt. Es ist etwas 
Beglückendes, das Alte Testament in seiner Original-
sprache zu lesen. Schon bald nach Kursbeginn über-
setzen wir einfachere Bibeltexte und entdecken dabei 
auch das eine oder andere hebräische Fremdwort wie 
‚Beiz‘ oder ‚Schmier stehen‘.
Kursleiter Johannes Huber, Pfarrer



  agenda      Abentür Team
	 Thema: Em Jakob sis Wiehnachts-

wunder
	 Kinderhort 
	 (Zur gleichen Zeit im KGH)

19 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

20 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Missionsgebet, 19.30 Uhr, KGH

21 donnerstag
·	Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr, 

Restaurant Frohsinn Gossau

22 freitag
·	Migranten-Treff, 9.30 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche

24 sonntag
·	Traditioneller Gottesdienst 

Christnachtfeier
	 22.00 Uhr, ref. Kirche 
		 Leitung: Pfr. Christian Meier
	 Thema: Gottes Herrlichkeit mitten 

unter den Menschen
	 Singkreis

25 montag
·	Traditioneller Weihnachts-Got-

tesdienst mit Abendmahl
	 10.00 Uhr, ref. Kirche 
		 Leitung: Pfr. Johannes Huber
	 Thema: Woher kommt der Weih-

nachtsbaum?

januardezember
26 Dienstag
· Neujahrslager bis 2.1.18, 

Schwanden bei Sigriswil

31 sonntag
·	Moderner Silvester-Familien-

Gottesdienst zum Jahreswechsel
	 10.00 Uhr, ref. Kirche  

	Leitung: Pfr. Christian Meier, 
Markus Hardmeier, Sozialdiakon

	 Thema: Jesus, mini Quelle
	 anschliessend Apéro

6 samstag
·	SamschtigsPRAISE, 20.00 Uhr, 

ref. Kirche Gossau ZH

7 sonntag
·	Traditioneller Gottesdienst  

	10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfrn. Adelheid Huber

	 Thema: Was nichts kostet, 
ist viel wert

	 Kinderhort + Ferien-Werkstatt 
	 (Zur gleichen Zeit im KGH)
		 anschliessend Mittagstisch

8 montag
· Dorfgebet, 20.00 Uhr, KGH

9 dienstag
· Die Bibel im Gespräch, 9.30 Uhr, 

Rest. Rosengarten, kleiner Saal

10 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Frauen mittendrin, 9.00 Uhr, KGH

12 freitag
·	Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche

10 sonntag
·	Traditioneller Gottesdienst mit 

Abendmahl 
10.00 Uhr, ref. Kirche 
Leitung: Pfr. Christian Meier

	 Kinderhort + Abentür am Sunntig 
+ Abentür Teens

	 (Zur gleichen Zeit im KGH/Pöstli)
	 Gebetsteam
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Konzert Musikverein
	 15.00 Uhr, ref. Kirche

12 dienstag
· Die Bibel im Gespräch, 9.30 Uhr, 

Rest. Rosengarten, kleiner Saal

13 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Seniorennachmittag, Der 
  Drehörgelimann, 14.00 Uhr, KGH

14 donnerstag
·	Meditatives Kreistanzen, 20.00 

Uhr, kath. Pfarreizentrum

15 freitag
·	Migranten-Treff mit Mittagessen, 

9.30 Uhr, Chrischona Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Adväntsgschichte am Füür, 17.30 

Uhr, KGH-Spielplatz
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Healing Room, 19.30 Uhr, KGH

16 samstag
·	Waldweihnacht Jungscharen & 

Fröschli, 16.00 Uhr

17 sonntag
·	Abentür Weihnachtsmusical 

17.00 Uhr, ref. Kirche 
Leitung: Markus Hardmeier & 

13 samstag
·	Jungscharen & Fröschli, 13.30 

Uhr,
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	PaarDance, 19.30 Uhr, KGH

14 sonntag
·	Moderner Abendmahls-Gottes-

dienst  
	10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfr. Christian Meier
Kinderhort + Abentür am Sunntig 
+ Abentür-Teens 

	 (Zur gleichen Zeit im KGH/Pöstli)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Konzert Morosov & Ensemble 

Scherzo, 17.00 Uhr, ref. Kirche

16 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

17 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Missionsgebet, 19.30 Uhr, 

Fam. Trafelet, Tannenbergstr. 80
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Meditatives Kreistanzen, 20.00 

Uhr, kath. Pfarreizentrum

18 donnerstag
· Frauezmorge, 9.00 Uhr, Kath. 

Pfarreizentrum
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr, 

Restaurant Frohsinn Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Pulsplus, 20.00 Uhr, Pfarrhaus 

Grüt
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Manna, 20.00 Uhr, KGH

19 freitag
·	Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

·	Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	HealingRoom, 19.30 Uhr, 

KGH (EG Gruppenraum 2)

20 samstag
·	Mitarbeiterfest, 19.00 Uhr, ref. 

Kirche & KGH & Altrüti

21 sonntag
·	Traditioneller Gottesdienst  

	10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfr. Christian Meier
Kinderhort + Abentür am Sunntig 

	 (Zur gleichen Zeit im KGH)

23 dienstag
· Fiire mit de Chliine, 9.30 Uhr, 

Kirche und KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Die Bibel im Gespräch, 9.30 Uhr, 

Rest. Rosengarten, kleiner Saal

24 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Erzählcafé, 14.00 Uhr, KGH

25 donnerstag
·	Ökumenischer Bildungsmorgen, 

9.00 Uhr, kath. Pfarreizentrum

26 freitag
·	Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Vesper, 18.30 Uhr, ref. Kirche

27 samstag
·	Jungscharen & Fröschli, 13.30 h
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	PULS, 19.30 Uhr, Terminal C

vormerken
·	Paar-Weekend, im Ländli 

am Ägerisee
	 Fr bis So, 6. bis 8. April 2018


